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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Bei der Aufstellung des gren-
züberschreitenden Gerplan 

„Ein Garten für den Rhein“ ist die 
Phase der Bürgerbeteiligung ab-
geschlossen. Die Ergebnisse der 
Befragung in den drei beteiligten 
Gemeinden Hartheim, Heiters-
heim und Neuenburg am Rhein 
stellte die Beauftragte für gren-
züberschreitende Zusammen-
arbeit der Stadt, Barbara Vallo-
is, dem Neuenburger Gemeinde-
rat vor. 

Die Bürger wurden unter anderem 
über ihre Meinung zur Flächennut-
zung, der Landschaftsentwicklung 
und Gefährdung befragt. In Neu-
enburg am Rhein hätten sich sehr 
viele junge Menschen an der Fra-
gebogenaktion beteiligt, berichtete 
Vallois, die dies auch auf die Aus-
stellung im Schulzentrum und am 
Kreisgymnasium zurückführt. Be-
sonders erfreulich: die Hälfte der 
Neuenburger, die den Fragebo-
gen ausgefüllt haben, würden sich 
auch an konkreten Projekten be-
teiligen (40 Prozent sind es in allen 
drei deutschen Gemeinden). Insge-
samt haben 159 Neuenburger den 
Bogen ausgefüllt (Hartheim: 92; 
Heitersheim, 103). 
Einig sind sich alle bei der Charak-
terisierung der Landschaft als länd-
lich und natürlich sowie von Wäl-
dern, Feldern und von Reben (Hei-
tersheim) beziehungsweise dem 
Rhein (Neuenburg, Hartheim) ge-
prägt. Als kritisch werden der Flä-
chenverbrauch und Industrialisie-
rung gesehen, die sich negativ auf 
Grünzonen, Biotope und Grund-
wasser auswirkten. Insgesamt se-
hen die Befragten den Rhein mehr 
als Bindeglied und weniger als 
Grenze. Ein Thema war auch die 
Landwirtschaft. Hier bewerten die 
meisten Bürger das Verhältnis zwi-
schen Landwirten und Erholungs-
suchen als akzeptabel, teilwei-
se aber auch verbesserungswür-

Gerplan: Phase der Bürgerbeteiligung ist 
abgeschlossen – Ergebnisse vorgestellt

Natur und Landwirtschaft  spielen eine bedeutende Rolle. Foto: mps

dig. Die Landwirte sehen hingegen 
mehr Probleme und Konfliktpoten-
zial. Insgesamt wünschten sich die 
Landwirte eine bessere Kommuni-
kation mit den Bürgern. Auf fran-
zösischer Seite wird von den Bür-
gern überwiegend eingekauft, ge-
folgt von den Aktivitäten „Städte 
besuchen“ und „Landschaft“ ge-
nießen. Ein Wunsch der Teilneh-
mer an der Umfrage war eine Lis-
te von Einkaufsmöglichkeiten re-
gionaler Produkte beiderseits des 
Rheins. 
Im November sollen dann die deut-
schen und französischen Ergebnis-
se der Bürgerbefragung gemein-
sam vorgestellt werden. Dann sol-
len auch die Maßnahmevorschlä-
ge vorliegen. Vallois berichtete, 
dass das Interreg-Projekt Gerplan 
im September 2014 abgeschlossen 
werden müsse und die bis dahin 
erarbeiteten Maßnahmen im Ver-
lauf der nächsten zehn Jahre um-

gesetzt werden können. Auf Neu-
enburger Gemarkung werden der-
zeit zwei Projekte bearbeitet. Zum 
einen ist dies eine Wanderausstel-
lung in der Landschaft mit Erklä-
rungen zu landschaftsprägenden 
Elementen, zur Biotopvernetzung 
und zum Natur- und Landschafts-
schutz. Zum anderen ein pädago-
gischer Garten für Kinder vom Kin-
dergartenalter über Grundschü-
ler bis hin zur achten Klasse. Hin-
zu kommen die Vorbereitung wei-
terer Maßnahmen im Bereich Bio-
diversität. 
Ein „Plan de gestion de l’espace ru-
ral et périurbain“ (Plan zur Verwal-
tung des ländlichen Raumes und 
der Stadt-Umlandbeziehungen) 
ist ein französisches Planungsins-
trument und Förderprogramm für 
nachhaltige Entwicklung des länd-
lichen Raums. Für den ersten gren-
züberschreitenden Gerplan stehen 
480.000 Euro zur Verfügung. Die 

Hälfte davon sind Interreg-IV-Mit-
tel der Europäischen Union. Die 
andere Hälfte teilen sich die be-
teiligten Gebietskörperschaften. 
Auf deutscher Seite sind dies un-
ter anderem die Gemeinden Hart-
heim, Heitersheim und Neuen-
burg am Rhein. Auf der französi-
schen Seite sind das die Gemein-
deverwaltungsverbände Commun-
auté de Commune Porte de France 
Rhin Sud mit Sitz in Ottmarsheim 
sowie Essor du Rhin in Fessenheim 
und der Conseil Général (General-
rat) des Departements Haut-Rhin 
(Oberelsass). mps

Hallenbad ist an 
Allerheiligen geöffnet

Das Hallenbad Neuenburg 
am Rhein ist am 1.11.2013 

(Allerheiligen) von 9.00 Uhr bis 
13.00 Uhr geöffnet.
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Impressum

Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist-
information. 

Herausgeber:
Stadt Neuenburg am Rhein
Rathausplatz 5
79395 Neuenburg am Rhein
Telefon 07631/791-0
Telefax 07631/791-222

e-mail: 
stadtzeitung@neuenburg.de
internet: 
http://www.neuenburg.de

Verantwortlich für den 
amtlichen Teil:
Bürgermeister 
Joachim Schuster

Redaktion: Dieter Branghofer
Telefon 07631/791-104
Textannahme: Sarah Michaelis
Telefon 07631/791-102

Verantwortlich für den 
Anzeigenteil:
Primo Verlag, Stockach

Satz & Layout:
MPS design+medien
Volker Münch, Müllheim
Telefon 07631/4350
e-mail: 
volker.muench@mps-medien.de

Druck & Verlag:
Primo Verlag
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach
Telefon: 07771/9317-0
Telefax: 07771/9317-40

Die Stadtzeitung wird an alle 
Haushalte im Bereich der Stadt 
Neuenburg am Rhein kostenlos 
verteilt. 
Reklamationen bei Nichterhalt 
sind an den Verlag zu richten.

Redaktionsschluss:
montags 12.00 Uhr.

Öffentliche Bekanntmachungen

Die Stadtkasse Neuenburg am 
Rhein möchte Sie darauf hin-

weisen, dass die Pachtzinsbeiträ-
ge 2013 zum 11.11.2013 sowie die 
4. Rate Grundsteuer 2013 und die 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung 
4. Rate 2013 zum 15.11.2013 zur 
Zahlung fällig werden. Wir bitten 
Sie um Einhaltung des Zahlungs-
termins und die Zahlungen an die 
Stadtkasse unter Angabe der Bu-
chungszeichen rechtzeitig zu ver-
anlassen, da bei verspätetem Ein-
gang Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge erhoben werden müs-
sen. Wir verweisen auf die Vortei-
le des Bankeinzugsverfahrens, der 
fällige Betrag wird automatisch ein-
gezogen und Mahngebühren fallen 
hierbei gar nicht erst an. Um am 
Bankeinzugsverfahren teilnehmen 
zu können, geben Sie bitte die aus-
gefüllte Abbuchungsermächtigung 
- der Vordruck ist auch im Bürger-
büro erhältlich - unterschrieben an 
uns zurück, auch per Fax an die 
07631 791-122.
Bankkonten der Stadt:
Sparkasse Markgräflerland, 

Ermächtigung zum Einzug von 
Forderungen der Stadtkasse Neuenburg am Rhein:

Kontoinhaber,
Name, Anschrift: ……………………………………………………………………………………………

Hiermit ermächtige ich die Stadtkasse Neuenburg am Rhein, jederzeit widerruflich die von mir zu zah-
lenden STEUERN, BEITRÄGE und ABGABEN bei Fälligkeit von

meinem Konto Nr.: …………………… bei der ………….………………… BLZ …………………………

SWIFT/BIC: ……………………………………IBAN: …………………………………………………………

im Lastschriftverfahren einzuziehen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, be-
steht für das Geldinstitut keine Verpflichtung zur Einlösung.

Datum: ………………………  Unterschrift: ……………………………………………………………..

Die Einzugsermächtigung können Sie uns formlos schriftlich oder per Fax: 07631 791-222 erteilen.
Ein entsprechender Vordruck ist auch im Bürgerbüro erhältlich.

Zahltermin für Abgaben zum 
11.11.2013 und zum 15.11.2013

Kto. Nr. 8028474, BLZ 68351865
IBAN: DE55 6835 1865 0008 
0284 74; SWIFT/BIC-Code: SOLA-
DES1MGL

Volksbank Müllheim eG, 
Kto. Nr. 20480009, BLZ 68091900
IBAN: DE56 6809 1900 0020 
4800 09; SWIFT/BIC-Code: 
GENODE61MHL

Volksbank Breisgau-Süd eG., 
Kto. Nr. 351555, BLZ 68061505
IBAN: DE83 6806 1505 0000 
3515 55; SWIFT/BIC-Code: 
GENODE61IHR

Volksbank Dreiländereck, 
Kto. Nr. 3493202, BLZ 68390000,
IBAN: DE89 6839 0000 0003 
4932 02; SWIFT/BIC-Code: VO-
LODE66

Postbank Karlsruhe, 
Kto. Nr. 18916750, BLZ 66010075
IBAN: DE54 6601 0075 0018 9167 
50; SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Abbuchungsermächtigung bitte 

zurück an: Stadt Neuenburg am 
Rhein, FB 20, Stadtkasse/Steuer-
amt, Rathausplatz 5, 79395 Neu-
enburg am Rhein

Gemeinderat 
tagt am 
Montag

Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung findet 

am kommenden 
Montag, 4. November 2013, 

19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 
Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwaltung 
informiert
2. Vollzug des Forstbewirt-
schaftungsplanes 2012 und Ge-
nehmigung des Betriebspla-
nes für das Forstwirtschaftsjahr 
2014
3. Bekanntgabe einer Entschei-
dung im Rahmen der laufenden 
Verwaltung zum Abschluss ei-
nes Leasingvertrages für drei 
Telefonanlagen
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Am Mittwoch, den 6. Novem-
ber 2013, findet um 14.00 Uhr, 

im Sitzungssaal, im Rathaus Was-
serschloss Entenstein, 79418 Schli-
engen eine öffentliche Verbands-
sitzung des Abwasserzweckver-
bands Hohlebachtal statt.
Tagesordnung:
1. Beratung und Beschlussfassung 
über den Jahresabschluss 2012;

Ortschaftsrat 
Grißheim tagt

Die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates 

in Grißheim findet am Diens-
tag, 5. November 2013 um 
19.30 Uhr im Sitzungszimmer 
des Rathauses Grißheim statt.  

Tagesordnung öffentlich:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes

Am Mittwoch, den 6. Novem-
ber 2013, findet um 14.30 Uhr, 

im Sitzungssaal, Rathaus Wasser-
schloss Entenstein, 79418 Schli-
engen eine öffentliche Verbands-
versammlung des Zweckverbands 
Gruppenwasserversorgung Hohle-
bach-Kandertal statt.
Tagesordnung:

Öffentliche Verbandssitzung der 
Gruppenwasserversorgung

1. Beratung und Beschlussfassung 
über den Jahresabschluss 2012;
2. Beratung und Beschlussfassung 
über den Wirtschaftsplan 2014;
3. Beratung und Beschlussfassung 
über den Austausch der Filter-
mem-branen der Ultrafiltrationsan-
lage im Hochbehälter Erlenboden;
4. Beratung und Beschlussfassung 

über Quellsanierungsarbeiten;
5. Beratung und Beschlussfassung 
über Sanierungsarbeiten an Bau-
werken des Zweckverbandes;
6. Verschiedenes.
Die Bevölkerung ist zu der Sitzung 
freundlich eingeladen.
Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Verbandssitzung des Abwasserzweckverbandes
2. Beratung und Beschlussfassung 
über den Wirtschaftsplan 2014;
3. Beratung und Beschlussfassung 
über die Anschaffung neuer Ge-
bläse für die Kläranlage;
4. Erneuerung der Überschluss- 
Schlamm-Eindickung;
a) Beratung und Beschlussfassung 
über die Notwendigkeit der Maß-
nahme

b) Beratung und Beschlussfassung 
über die Ingenieurleistungen
c) Beratung und Beschlussfassung 
über die Ausschreibung und Ver-
gabe der Arbeiten
5. Erneuerung des Prozessleitsys-
tems
a) Beratung und Beschlussfassung 
über die Notwendigkeit der Maß-
nahme

b) Beratung und Beschlussfassung 
über die Ingenieurleistungen
c) Beratung und Beschlussfassung 
über die Ausschreibung und Ver-
gabe der Arbeiten
6. Verschiedenes.
Die Bevölkerung ist zu der Sitzung 
freundlich eingeladen.
Werner Bundschuh
Verbandsvorsitzender

Neuenburg aktuell

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.

Samstag, 02.11.2013
Hense śche Apotheke, 
Badenweiler, Luisenstr. 2, 
Tel. 07632/892121

Sonntag, 03.11.2013
Zollmatten-Apotheke, 
Heitersheim, Poststr. 22, 
Tel. 07634/510511

Montag, 04.11.2013
Apotheke am Zöllinplatz, 
Badenweiler, Zöllinplatz 4, 
Tel. 07632/891576

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Dienstag, 05.11.2013
Malteser-Apotheke, 
Heitersheim, Im Stühlinger 16, 
Tel. 07634/2039

Mittwoch, 06.11.2013
Hebel-Apotheke, 
Müllheim, Werderstr. 31a, 
Tel. 07631/2253

Donnerstag, 07.11.2013
Stadt-Apotheke, 
Neuenburg, Schlüsselstr. 14, 
Tel. 07631/7710

Freitag, 08.11.2013
Rats-Apotheke, 
Bad Krozingen, Lammplatz 11,
Tel. 07633/3790

Neuenburg:
83 Jahre: Eugenio Paredes Alcanta
Brahmsweg 1

79 Jahre: Ingeborg Schattner
Schlehenweg 8

73 Jahre: Alexandrina Mocanu
Birkenstr. 11

71 Jahre: Miguel Gonzalez y Noval
Fidelis-Huggle-Str. 8

71 Jahre: Brigitte Michaux
Bräunlinger Str. 6

70 Jahre: Irmgard Wolf
Friedhofstr. 15

70 Jahre: Johanna Koslowski-Klein
Thuner Ring 5a

91 Jahre: Robert Gerome
Fischerstr. 11a

71 Jahre: Katalin Jobane Pap
Villinger Weg 3a

Grißheim:
70 Jahre: Dieter Kraus
Luginslandstr. 6

93 Jahre: Annemarie Hipp
Neue Str. 7

Steinenstadt:
79 Jahre: Heinz Greiner
Berliner Str. 5

83 Jahre: Maria Mayer
St. Barbarastr. 6

70 Jahre: Gisela Koch
Bachweg 1

Zienken:
89 Jahre: Berta Lämmlin
Alte Landstr. 6
Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag, 5. 

November, um 14.30 Uhr ins Rot-
kreuzhaus Müllheim ein. Um tele-

DRK-Spielenachmittag für Senioren
fonische Anmeldung über die Ser-
vicezentrale des DRK-Kreisverban-
des, Tel. 07631/1805-0, wird gebe-
ten. Am Forstlichen Hauptstütz-

punkt in der Scheuergasse 9 
in 79271 St. Peter werden in die-
sem Herbst folgende Lehrgänge 
angeboten: „Holz in Spannung“, 
„Motorsägen-Grundlehrgang Mo-
dul 1 und 2“ und „Der Privatwald 
als Energieholzlieferant“. Infor-

Lehrgänge am Forstlichen 
Hauptstützpunkt St. Peter

mationen und Anmeldung für al-
le Lehrgänge erfolgt über: Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald, 
Forstbezirk Kirchzarten, 79199 
Kirchzarten, Ottenstr. 6, E-Mail: 
forst.kirchzarten@lkbh.de, Telefon: 
0761/2187-5184, Fax: 0761/2187-
75184.



Donnerstag, 31. Oktober 20134

www.neuenburg.de

Energieberatung

Die Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein bietet einen 

umfassenden Energieberatungs-
service für Bürger, Bauherren und 
Hausbesitzer.

Guido Lemke, Gebäudeenergiebe-
rater, berät Sie kostenlos bei allen 
Fragen rund um das Thema Ener-
gieeinsparung, Sanierungsmög-
lichkeiten und Energiemanage-
ment. Auch bei Fragen zu energie-
sparenden Kleingeräten (z.B. beim 
Kauf eines neuen Kühlschrankes, 
einer Waschmaschine, etc.) steht 
er für Sie immer mittwochs zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr im Rat-
haus zur Verfügung. Den Termin 
für ca. 30 minütigen Energiebera-
tungen können Sie telefonisch oder 
per E-Mail bei Marco Tschernich, 
Telefon: 07631/791-214, marco.
tschernich@neuenburg.de, oder 
persönlich im Bürgerbüro des Rat-
hauses vereinbaren. Ebenso halten 
wir umfangreiches Infomaterial zu 
allen Energiethemen in Form von 
Broschüren und Flyern kostenlos in 
der Stadtverwaltung für Sie bereit.

Worum geht es? Am 25. 
Mai 2014 finden die Wah-

len zum Europäischen Parlament 
statt. Das ist ein wichtiges Ereig-
nis, denn die Entscheidungen, die 
auf EU-Ebene getroffen werden, 
betreffen uns alle. Die Wettbe-
werbsteilnehmerinnen und –teil-
nehmer haben die Möglichkeit, 
durch ihre kreativen Beiträge al-
le Wahlberechtigten dazu aufzu-
rufen, von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch zu machen. Aus diesem 
Anlass veranstaltet das Staatsmi-
nisterium einen Wettbewerb mit 
dem Titel „Mach mit! Europa geht 
wählen“. Teilnehmen können al-

DRK-Computerclub 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim organisiert am 8. No-

vember von 15.00 bis 17.00 Uhr 
in der Müllheimer Alemannenre-
alschule einen Computerclub für 
Senioren. Achtklässler der Ale-
mannen-Realschule wirken hier im 
Rahmen der Lehrplaneinheit „Sozi-
ales Engagement“ am Kursangebot 
mit. Interessierte Senioren können 
mit ihren individuellen Problem- 
oder Fragestellungen in der ange-
gebenen Zeit spontan und ohne 
Anmeldung vorbeischauen. 

Zur Weiterentwicklung des Fachkräftebedarfs bietet die Stadt 
Neuenburg am Rhein in den städtischen Kindertagesstätten zum 
01.09.2014

einen Ausbildungsplatz zur 
praxisintegrierten Ausbildung für 

Erzieher/innen (PIA) 
Die 3-jährige Ausbildung erfolgt abwechselnd in einer Fachschu-
le für Sozialpädagogik und in der Praxis, in Tageseinrichtungen der 
Stadt Neuenburg am Rhein. Die praktische Ausbildung findet auch 
in den Schulferien statt. Der Arbeitgeber gewährt einen Jahresurlaub. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen bei uns und 
gleichzeitig bei einer der Fachschulen für Sozialpädagogik in der Re-
gion. Voraussetzung für eine Ausbildung bei der Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein ist die schriftliche Zusage eines Schulplatzes 
an einer der Fachschulen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Stadt Neuenburg am Rhein, Per-
sonalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg 
am Rhein oder per E-Mail an simone.selz@neuenburg.de. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 
07631/791-112, E-Mail barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Ver-
fügung.

An jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr, findet 

im Aufenthaltsraum des Fridolin-
hauses in Neuenburg ein geselliger 
Nachmittag statt. Eingeladen ist je-
der, ohne Altersbeschränkung und 
ohne Zugehörigkeit einer Organi-
sation. Da es ein offenes Treffen 
ist, ist auch keine Anmeldung er-
forderlich. Man trifft sich zum Ge-
dankenaustausch, um Kontakt zu 

„Mach mit! Europa geht wählen.“
le Bürgerinnen und Bürger aus Ba-
den-Württemberg gleich welchen 
Alters. Gesucht werden Beiträge 
in Form von Logos bzw. Plakaten 
mit Slogan oder Videoclips (max. 
2-3 Minuten). Der Autor des bes-
ten Beitrags erhält einen Geldpreis 
in Höhe von 500,00 EUR. Es wer-
den nur parteilose neutrale Bei-
träge berücksichtigt. Rückfragen 
können an Frau Dr. Pamela Sichel 
(Tel.: 0711 2153 418, E-Mail: Pame-
la.Sichel@stm.bwl.de) oder Frau 
Julia Schmalenberger (Tel.: 0711 
2153 459, E-Mail: Julia.Schmalen-
berger@stm.bwl.de) gerichtet wer-
den. Die gesamte Ausschreiburg 

zum Wettbewerb inkl. Teilnahme-
bogen findet man im Internet un-
ter: www.facebook.com/Baden-
WuerttembergInEuropa. Der Teil-
nahmebogen muss zusammen mit 
dem Beitrag einmal in elektroni-
scher Form und bei einem Logo 
bzw. Plakat mit Slogan zusätzlich 
im Original per Post an folgende 
Adresse geschickt werden: Staats-
ministerium Baden-Württemberg, 
Europapolitik, Europafähigkeit, Eu-
ropakommunikation, Europawahl 
2014 – Wettbewerb, Richard-Wag-
ner-Straße 15, 70184 Stuttgart. Ein-
sendeschluss ist der 30. November 
2013. 

Nachmittagstreff im Fridolinhaus
knüpfen, um Ärger abzuladen oder 
einfach um nicht allein zu sein und 
zuzuhören. Bei Kaffee und Kuchen 
werden lockere Gespräche geführt 
oder man lauscht einer Geschich-
te, die vorgetragen wird. Zwölf 
Frauen der katholischen Kirchen-
gemeinde kümmern sich abwech-
selnd ehrenamtlich um dieses gern 
besuchte Angebot. Regelmäßig 
sind 6 bis 10 Besucherinnen anwe-

send, ab und zu gesellt sich auch 
ein männlicher Interessent dazu. 
Der selbstgebackene Kuchen fin-
det immer großen Anklang in der 
Runde und gegen 17.00 Uhr, wenn 
es ans Aufbrechen geht, verab-
schiedet man sich freudig auf ein 
Wiedersehen in 4 Wochen. Durch 
freiwillige Spenden finanzieren 
sich die Ausgaben, so dass nie-
mand belastet wird. Diese Einrich-
tung gehört zum Freizeitangebot 
der katholischen Kirche in Neuen-
burg. Nächster Termin: 06.11.2013.

Führungen über die 
Ausgrabung 

Die diesjährige Grabungs-
kampagne des Regierungs-

präsidiums Freiburg, Referat Bo-
dendenkmalpflege auf dem ehe-
maligen Hedi-Studer-Gelände 
zwischen Schlüsselstraße und 
Metzgerstraße ist am 31. Au-
gust zu Ende gegangen. Seither 
arbeiten die Wissenschaftler im 
kleinen Team die Dokumentati-
on der Feldarbeiten auf. An drei 
Terminen, der letzte findet nun 
am 3. November um 16.00 Uhr 
statt, möchten die Archäolo-
gen in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Neuenburg am Rhein die 
bisherigen Ergebnisse der Aus-
grabungen präsentieren und der 
interessierten Bevölkerung „ih-
re alte Stadt“ zeigen. Eine Vor-
anmeldung bei der REGIO VHS/
UP, Tel. 07631/7489721, ist er-
forderlich. Die Teilnehmerzahl 
pro Führungstermin ist auf 20 
Personen begrenzt. Der Eintritt 
ist frei.
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Die Stadt Neuenburg am Rhein 
und das Jamhouse neuen-

burg e.V. organisieren in Koope-
ration mit der Jazz & Rockschu-
le Freiburg, der Markgräfler Mu-
sikschule, dem Verein des guten 
Tons, Freiburg den ersten Neu-
enburger Drummer Contest. Im 
Rahmen des Finales am Freitag, 8. 
November  2013 im Neuenburger 
Stadthaus, bieten die Veranstalter 
mit Unterstützung der Firma „Ag-
ner“ workshops für Drummer al-
ler Altersklassen an. Zwei Profi
drummer werden Ihr Können und 
Wissen an interessierte Schlag-
zeuger weitergeben. 

Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können sich zu diesen Work-
shops im Jugendbüro Neuenburg 
anmelden. Die Workshops finden 
am 8. November im Stadthaus je-
weils von 17.00 bis 18.30 Uhr statt. 
Anschliessend bietet die Mark-
gräfler Musikschule ein begleite-
tes Probespielen auf einem Schlag-
zeug Set an. 
Teilnehmer der Abendveranstal-
tung können dann kostenlos und 
unter Anleitung im Stadthaus pro-
bedrummen!
Ulf Winter war Schlagzeuger beim 
Luftwaffenmusikkorps 2, spielt seit 
seinem 6. Lebensjahr Schlagzeug, 
Pauken und Percussion. Neben 

Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet zum 01.09.2014:

Ausbildungsplatz zur/zum 
Fachangestellten für Bäderbetriebe

Die Ausbildung dauert drei Jahre (Ausbildungsverkürzung ist mög-
lich) und wird im Hallenbad und im Thermalsportbad Steinenstadt 
durchgeführt.

Wir setzen voraus:
> mind. Hauptschulabschluss
> körperliche Belastbarkeit (volle Sporttauglichkeit)
> technisches Verständnis
> gute Kommunikationsfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse an diesem vielseitigen und verantwortungs-
vollen Beruf geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Be-
werbung, die Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein, 
Rathausplatz 5, richten. Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn 
Schächtele (Betriebsleiter, Tel. 07635 824613) oder an Frau Selz (Per-
sonalamt, Tel. 07631 791-115) wenden.

Zur Weiterentwicklung des eigenen Fachkräftebedarfs bietet die 
Stadt Neuenburg am Rhein in den städtischen Kindertagesstätten 
zum 01.09.2014

Praktikumsplätze als Erzieher/in
oder Kinderpfleger/in
im Anerkennungsjahr, 

Beschäftigungsumfang 100%
Wir bieten Ihnen fachlich qualifizierte Ausbilder/innen und gute 
Übernahmeperspektiven sowie ein vernetztes Arbeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bit-
te schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der 
Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an si-
mone.selz@neuenburg.de. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 
07631/791-112, barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Verfügung.

Einladung: Bildung 
eines Seniorenrates

Im Jahr 2012 fand eine Zu-
kunftswerkstatt zur demogra-

fischen Entwicklung statt. Eines 
von vielen Ergebnissen der Zu-
kunftswerkstatt war die Bildung 
eines Seniorenrates. Der Ge-
meinderat hat sich in den ver-
gangenen Monaten mit diesem 
Thema befasst und eine Ge-
schäftsordnung für einen Seni-
orenrat beschlossen.
Bevor die eigentliche konstituie-
rende Sitzung zur Bildung eines 
Seniorenrates stattfindet, laden 
wir alle Bürgerinnen und Bürger 
ab 55 Jahren zu einer Informati-
onsveranstaltung am Mittwoch, 
6. November 2013, 18.30 Uhr 
in das Stadthaus (Zähringersaal) 
in Neuenburg am Rhein, ein.
Joachim Schuster
Bürgermeister

Drummer Contest bietet Workshops
seinen über 400 nationalen und in-
ternationalen Auftritten in diversen 
Pop-, Rock-, Electro- und Metall-
bands sowie klassischen Sinfonie-
orchestern haben den langjährigen 
Endorser von „Agner-Drumsticks“ 
und „Cympad-Beckenfilzen“ sein 
fulminantes Drumset-Spiel und sei-
ne akrobatischen Neon-Sticks-Per-
formances auch einem breite-
ren Publikum bekannt gemacht. 
Ulf Winter hat u.a. mit folgenden 
Bands zusammengespielt:
Limited Access, PhosPhor, The 
Moods, Skywalkers, Steven Bai-
ley, Top die Fette Grillt, Sinphonie-
orchester Lahr, Percussionensemb-
le Musikschule Lahr, Theaterlabor 
Theater Freiburg, Tom Robin Band. 
Ulf Winter wird in seinem Work-
shop den Teilnehmern Techniken 
beibringen, die notwendig sind, 
um problemfrei in verschiedensten 
Bands zu spielen.  Was bedeutet 
musikdienliches Drumming? Wie 
bereichere ich durch mein Drum-
ming die Musik der Band? Wie ge-
lingt gute Interaktion zwischen den 
einzelnen Bandmitgliedern?  Wie 
kann ich  Auftritte mit Bands spie-
len, die ich nicht kenne und mit 
denen ich vorher noch nicht ge-
spielt oder sogar gar geprobt habe? 
Das ganze wird mit Playbacks und 
Beats praktisch erklärt. 
Norman Lonhard tourte neben 

seiner musikalischen Ausbildung 
auf der Jazzschule in Basel und 
der Modern Music School bereits 
weltweit mit seinen Bands  „Trip-
tykon“, „Fear My Thoughts“ und 
„Pigeon Toe“. Er gilt als professio-
neller Studio- und Live Drummer. 
Schwerpunkt Rock/Metal. Norman 
Lonhard will mit seinem Work-
shop “back to the roots” gehen. 
Seine Einstellung: „Bei all den ext-
rem Metal Drummern wird es wie-
der Zeit, sich auf das eigentliche 
Drumming zu fokussieren: Groo-
ve, Sound und Dynamik. Norman 
wird Beispiele zeigen und vorfüh-
ren und zu Songs seiner aktuellen 
Bands spielen. Er steht im Work-
shop für jegliche Fragen und Ant-
worten zur Verfügung.
Anmeldung zu einen der beiden 
Workshops an: Jugendbüro Neu-
enburg, Herr Wolfgang Gerbig, 
Tel.: 07631-793614, FAX: 07631-
793615, E-Mail: jugendbuero@
jamhouse-neuenburg.de oder mo-
bil unter: 0172-9957097. Die An-
meldungen werden per Mail ab so-
fort, per Telefon erst ab Montag, 
04. November entgegengenom-
men. 
Die Gebühr pro Workshop kostet 
20,-Euro. Die beiden Profi Drum-
mer werden im Laufe des Finala-
bends jeweils eine Show auf der 
Bühne spielen.

Verwaltungsstelle 
Zienken

Die Verwaltungsstelle Zienken 
bleibt bis im Dezember 2013 

geschlossen. Bei Fragen ist das 
Bürgerbüro der Stadt Neuenburg 
am Rhein, unter der Telefonnum-
mer: 07631/ 791-0 erreichbar. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Am Sonntag, den 10. Novem-
ber 2013, um 18.00 Uhr, 

wird von der Ballettschule Scholt-
zova im Stadthaus in Neuen-
burg am Rhein das bekannte Bal-
lett „Dornröschen“ von Peter I. 
Tschaikowsky aufgeführt. 

Die Inszenierung für die Auffüh-
rung im Neuenburger Stadthaus 
gestaltete Gilda Scholtzova, ehe-
malige Solotänzerin des bekannten 
Theaters „Laterna magica“. Nach 
vielen internationalen Theatergast-
spielen und unzähligen Auftritten 
beim Film und Fernsehen, gründe-
te die Künstlerin ihre erste Ballett-
schule in Freiburg schon im Jahr 
1975. Seit 1991 führt Gilda Scholt-
zova ihre Ballettschule in Neuen-
burg am Rhein und bezog zum 
20-jährigen Bestehen ihr neues 
Domizil in der Altrheinhalle „Am 
Wuhrloch“, wo seitdem an jedem 
Donnerstag die kleinen und größe-
ren Ballettschülerinnen fleißig ihre 
Ballettschritte üben. Die kleinsten 
Mädchen, die bei der Veranstal-
tung auftreten, sind erst 5 Jahre alt. 
In der Neuenburger Altrheinhalle 
üben die Kleinsten am Donners-

Das neue Gesundheitspro-
gramm unter dem Titel „Ge-

sund und fit“ möchte dazu bei-
tragen, die Gesundheit der Ein-
wohnerschaft von Neuenburg am 
Rhein und den Ortsteilen nachhal-
tig zu verbessern und präventiv ge-
gen Erkrankungen zu wirken. .
Bei einer Informationsveranstal-
tung am Donnerstag, 14.11.2013, 

Der europäische Gesetzgeber 
hat die Einführung des SEPA 

Zahlungsverfahrens beschlossen. 
Zum 1. Februar 2014 entfallen da-
mit die bisherigen nationalen Zah-
lungsverfahren für Überweisun-
gen und Lastschriften. Alle Insti-
tutionen wie Banken, Firmen, Be-
hörden, Vereine und Privatperso-
nen, die sich am Zahlungsverkehr 
beteiligen, sind damit gezwun-
gen, spätestens zu diesem Zeit-
punkt auf das SEPA-System umzu-
steigen. Das gilt auch für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald. 

Ballettaufführung „Dornröschen“ von 
der Ballettschule Scholtzova

tag um 16.00 Uhr und die Gruppe 
heißt interessierte Mädchen will-
kommen. Die Choreographie für 
das Ballett „ Dornröschen“ hat Gil-
da Scholtzova diesmal gemeinsam 
mit ihrer Tochter Barbara Scholtz, 
die ebenfalls Ballettpädagogin ist,  
frei nach der Vorlage des legendär-
en Marius Petipa gestaltet und ein-

studiert. Veranstaltet wird die Auf-
führung vom Tanzprojekt e.V. Frei-
burg, einer Initiative zur Förde-
rung der Ballettkunst, für die Gil-
da Scholtzova seit 2001 auch tätig 
ist. Seit über 110 Jahren wird die-
ses romantische Märchen auf allen 
Bühnen der Welt aufgeführt und 
begeistert immer wieder seine Zu-

schauer. Die Uraufführung war in 
Marientheater in St. Petersburg im 
Jahre 1890. Das Ballett ist für Kin-
der und für erwachsene Zuschauer 
geeignet und zählt als Tschaikow-
skys Meisterwerk. Kartenvorver-
kauf im Bürgerbüro der Stadtver-
waltung: Eintritt für Kinder 12.- €, 
für Erwachsene 15.- €. 

Kooperationsprojekt „gesund und fit“ geht an den Start
19.00 Uhr, Sitzungssaal des Rat-
hauses, werden die Inhalte des 
Projektes vorgestellt, Informatio-
nen zu den Gebühren gegeben 
und die verschiedenen auf das Pro-
jekt abgestimmten Bewegungsan-
gebote präsentiert.
Dr. med. Hans-Peter Friedrich-
sen entwickelte das Konzept un-
ter dem Namen Gesumed. Mit der 

REGIO Volkshochschule und dem 
Turnverein Neuenburg beginnt 
Friedrichsen im November 2013 
eine innovative lokale Kooperati-
on. Im Jahr 2012 wurde ein ähnli-
ches Projekt mit viel Erfolg in Got-
tenheim durchgeführt. Der Eintritt 
zur Informationsveranstaltung ist 
frei. Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Anmeldungen zum 

Programm nimmt die REGIO VHS 
entgegen. Eine persönliche Bera-
tung vor der Anmeldung wird ab 
Donnerstag, 21. November 2013, 
wöchentlich von 9.30-11.30 Uhr in 
den Räumen der Volkshochschule 
im Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach, Am Stadtgraben 1, angebo-
ten. Eine Voranmeldung für diese 
Beratung ist nicht erforderlich. 

Einführung des SEPA-Zahlungsverfahrens
Folgende Änderungen sind zu be-
achten:
1. Jeder Kontoinhaber erhält an-
statt seiner bisherigen Kontonum-
mer eine IBAN, die sich aus dem 
Länderkürzel, einer  zweistelligen 
Prüfziffer, der bisherigen Bankleit-
zahl und der Kontonummer zu-
sammensetzt. 2. Die Einzugser-
mächtigungen, die dem Landrat-
samt von den Bürgerinnen und 
Bürgern vorliegen, können auto-
matisch in sogenannte SEPA Ba-
sislastschriftmandate umgewan-
delt werden. Diese Mandate sind 

die Voraussetzung für alle weiteren 
Lastschrifteinreichungen, durch 
die das Landratsamt die Girokon-
ten belastet. 3. Das Landratsamt ist 
verpflichtet, jeden Schuldner über 
die Umwandlung seiner bisherigen 
Einzugsermächtigung in ein SE-
PA Basislastschriftmandat zu infor-
mieren. Deshalb erhalten alle be-
troffenen Einwohner des Landkrei-
ses im November Post mit entspre-
chenden Informationen. Aus tech-
nischen Gründen kann es vorkom-
men, dass mehrere Informations-
schreiben gleichen Inhalts bei ei-

ner Person ankommen. Das Land-
ratsamt bittet hierfür um Verständ-
nis. 4. Das Landratsamt ist weiter-
hin verpflichtet, zukünftige Last-
schrifteinreichungen, die zur Be-
lastung eines Kontos führen, min-
destens 14 Tage vorher anzukün-
digen. Die Mitarbeiter der Behör-
de sind bemüht, die Vorankündi-
gungen in Bescheide, Rechnungen 
und Verträge zu integrieren, um ei-
nen unnötigen Papieraufwand zu 
vermeiden. Auch hier bittet das 
Landratsamt um Verständnis, soll-
te dies nicht immer möglich sein.
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Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, den 3. November 
2013, 11.15 Uhr.
Nach einem kurzen Besuch im 
Museum für Stadtgeschichte fin-
det eine Führung über den histo-
rischen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: Museum für 
Stadtgeschichte am Franziskaner-
platz. 

Zum Thema „Das Konstanzer 
Konzil aus polyvalentes histo-

risches Phänomen“ referiert Prof. 
Dr. Thomas Martin Buck aus Frei-
burg am Donnerstag, 7. Novem-
ber 2013, 19.00 Uhr, im Staufer-
saal des Stadthauses Neuenburg 
am Rhein.

Von 1414 bis 1418 fand das Kon-
zil der katholischen Kirche in Kon-
stanz statt. Es war ein „Gipfeltref-
fen“ des Mittelalters, Gesandt-
schafte aus dem ganzen Abend-
land fanden sich in der Stadt am 
Bodensee ein. Die Stadt wurde 
zum Schmelztiegel der Kulturen 
und ihr Name wurde in die christ-
liche Welt hinausgetragen. Das 
Konzil sollte das Schisma, die Spal-
tung  der Kirche unter zwei, später 
drei Päpsten, beenden. 1417 tra-
ten die rivalisierenden Päpste zu-
rück und Martin V. wurde zum al-
leinigen Papst gewählt. Das Schis-
ma stärkte den Ruf nach Reformen, 

600 Jahre Konstanzer Konzil (1414 - 1418)
der schließlich in der protestan-
tischen Reformation gipfelte. Die 
Klärung von Fragen des Glaubens 
und der Ketzerei endete mit der 
Verbrennung von Johannes Hus, 
dem böhmischen Reformator und 
Hieronymus von Prag.
Interessant für unsere Region ist die 
Tatsache, dass Papst Johannes XXI-
II. auf der Flucht im April 1415 in 
Neuenburg am Rhein eintraf, um 
sich auf der anderen Rheinseite 
in den Schutz der burgundischen 
Truppen zu begeben. Auf Befehl 
des Königs Sigmund wurde er ge-
fangen genommen und abgesetzt.
Zum 600-jährigen Beginn des Kon-
zils findet in Konstanz im Konzils-
gebäude eine Große Landesau-
stellung statt. Der Geschichts- und 
Kulturkreis Neuenburg möchte in 
Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein und 
der REGIO VHS  mit  diesem  Vor-
trag Interesse wecken und  gleich-
zeitig den Besuch der Ausstellung 

im nächsten Jahr vorbereiten.
Prof. Dr. Buck hat seit 2006 eine 
Professur für Geschichte und ih-
re Didaktik an der Pädagogischen 
Hochschule Freiburg inne und  
wurde 2011 zum wissenschaftli-
chen Beirat der Großen Landes-
ausstellung bestellt. Er ist als He-
rausgeber der „Chronik des Kon-
stanzer Konzils 1414 - 1418 von 
Ulrich Richental“ bestens mit der 
Materie vertraut. 
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind zu dieser öffent-
lichen Veranstaltung, die vom Ge-
schichts- und Kulturkreis Neuen-
burg am Rhein organisiert wird, 
herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, Bücher zum Thema anzu-
schauen und käuflich zu erwerben 
(Buchhandlung BEIDEK). Ebenso 
ist Gelegenheit gegeben, sich bei 
einem kleinen Umtrunk auszutau-
schen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet ab 01.09.2014 einen

Ausbildungsplatz zur/zum
 Verwaltungsfachangestellten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
die letzten beiden Schulzeugnisse) bei der Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 
5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per Email an simone.selz@neu-
enburg.de.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Selz, Telefon 07631/791-115, 
gerne zur Verfügung.

Nun kommt sie wieder, die kal-
te Jahreszeit mit Wind und 

Regen - unweigerlich auch Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit.
Ursache sind häufig unsere hei-
zungsgewärmten Räume, die die 
Schleimhäute in Nase und Neben-
höhlen austrocknen lassen und da-
durch den Rhinoviren (Hauptver-
ursacher von Schnupfen) den Ein-
tritt in unseren Körper erleichtern. 
Ist die Nase erst mal verstopft, ist 
es, durch die Mundatmung und die 
dadurch resultierende Austrock-
nung der Mundschleimhaut, ein 

Pflanzenschutz im 
Ackerbau 

Das Landwirtschaftsamt Brei-
sach, Außenstelle des Land-

ratsamtes Breisgau-Hochschwarz-
wald bietet in Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis Emmendingen ei-
nen Lehrgang „Sachkundenach-
weis Pflanzenschutz“ an. Bei In-
teresse an diesem Lehrgang mel-
den Sie sich bitte ab sofort bis 
spätestens 15.11.2013 beim LRA 
Breisgau-Hochschwarzwald, Fach-
bereich Landwirtschaft in Brei-
sach, Telefon 0761/2187-9580, Fax  
-5899 oder per Email raphael.mau-
rath@lkbh.de.

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 06.11.2013 
und am 20.11.2013 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

Unsere Gesundheit

Husten und Schnupfen
leichtes, auch den sogenannten 
Etagenwechsel zu vollziehen. Hus-
ten ist das Ergebnis. So ist Vorbeu-
gung auch hier wieder die beste 
Medizin. Stellen sie wassergefüllte 
Gefäße auf Heizungen, lüften sie 
stoßweise regelmäßig die Räume, 
halten Sie sich auch an kalten Ta-
gen warm gekleidet immer wieder 
im Freien auf. Das stärkt das Im-
munsystem und hält die Schleim-
häute feucht. Vollziehen Sie Wech-
selduschen, die regen die Durch-
blutung an, auch die der Schleim-
häute. Da 80% unseres Immunsys-

tems im Darm angesiedelt sind, ist 
es zur Stärkung desselbigen wich-
tig, eine ausgewogene Darmflora 
zu haben (Stichwort Darmsanie-
rung). Diese unendlich vielen Bak-
terien in unserem Darm entschei-
den, wie stark sich unser Immun-
system gegen Eindringlinge weh-
ren kann. Kommt es trotz aller Vor-
beugung doch zu einem grippalen 
Infekt, helfen nach wie vor Groß-
mutters Rezepte: Frühes Schlafen-
gehen, Wärmflasche im Bett, Na-
senduschen mit Salzwasser, In-
halationen mit Salzwasserdampf, 
Quark-Essig-Wickel oder Kartoffe-
lauflagen auf der Brust. Hustenlö-
sende Tees mit Thymian, Spitzwe-
gerich, Fenchel und Süßholzwur-
zel bringen Erleichterung beim 
Abhusten. Folgendes Rezept hilft: 
Man nehme Saft von 6 Zitronen, 
gebe alle Zehen einer Knoblauch-
zwiebel gepresst dazu. Mische 2 
TL gemahlenen Ingwer, 2 EL Honig 
und 1/4 TL gemahlenen Cayennep-
feffer darunter und fülle das Ganze 
mit 4 Gläsern Ananassaft auf. Von 
diesem Sud nehme man 4 mal täg-
lich ein Schnapspinntchen bis die 
Symptome verschwunden sind.
Sollte sich eine Erkältung als sehr 
hartnäckig herausstellen, helfen 
tägliche Vitamin-C-Hochdosisinfu-
sionen. Fragen sie dazu bitte Ihren 
Arzt oder Heilpraktiker.
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An der Musikschule „Musik & 
Mensch gGmbH“ starten in 

Kooperation mit der Rheinschu-
le im November wieder neue Kur-
se für Neuenburg und Grißheim/
Zienken. Nähere Infos zu den 
Kursen gibt es durch Info.Flyer in 
der Schule oder durch: Musik & 
Mensch gGmbH, Schwarzwald-
str. 100, 79189 Bad Krozingen, Tel. 
07633-933522, Mail: Klaus.Heck-
le@t-online.de.
1. Klasse: Glockenspielkurs „Pan-
pan auf der Insel Musika“
Das Kurskonzept für Musikan-
fänger wurde speziell für die Be-
dürfnisse von Erstklässlern ent-
wickelt und ist erlebnisorientiert, 
d.h. die musikalischen Lerninhal-
te werden kunstvoll mit spannen-
den und durchgängigen Abenteu-
ergeschichten mit der Identifikati-
onsfigur „Panpan“ verknüpft. Glo-
ckenspiel und Singen stehen im 
Vordergrund, aber auch Rhyth-

Musikkurse in Kooperation mit der Rheinschule
mikschulung, Bewegung und Tanz 
sind integriert. Am Donnerstag, 
07.11.  11.30-12.00 Uhr findet in 
der Rheinschule in Neuenburg ein 
„Minikonzert“ für die 1.-/2.-Kläss-
ler statt, bei dem auch Eltern herz-
lich willkommen sind. Kurs Neu-
enburg: Montag 15.00-15.45 
Uhr, Rheinschule Beginn: 11. 11. 
(Schnupperstunde) Kurs Zienken/
Grißheim: Dienstag ca. 15.45 Uhr, 
Ort nach Absprache Beginn: 12.11. 
(Schnupperstunde)

2. Klasse: Melodikakurs „Panpan 
und der Drache Taro“
Die Melodika mit Anblasschlauch 
ist ein ideales Einstiegsinstrument, 
in Verbindung mit der Erlebnis-ori-
entierten Lernmethode stellen sich 
Erfolgserlebnisse rasch ein. Panpa 
und Taro, zwei lustige Handpup-
pen, begleiten die Kinder durch 
den Kurs und erleben mit ihnen 
musikalischen Abenteuer in den 

Musikbergen. Er ist als Vorberei-
tung auf die Bläserklasse gedacht, 
aber auch andere Instrumente, z.B. 
Streichinstrumente oder Klavier 
können nach dem Kurs leichter 
erlernt werden. Am Donnerstag, 
07.11.  11.30-12.00 Uhr findet in 
der Rheinschule in Neuenburg ein 
„Minikonzert“ für die 1.-/2.-Kläss-
ler statt, bei dem auch Eltern herz-
lich willkommen sind. Kurs Neu-
enburg: Donnerstag 15.00 Uhr, 
Rheinschule Beginn: 11. Novem-
ber (Schnupperstunde) Kurstag 
Zienken/Grißheim: Nach Abspra-
che

Ab 3. Klasse: Bläserklassen Rhein-
schule
Im Rahmen einer AG kann ein Bla-
sinstrument oder Schlagzeug / Key-
board / E-Gitarre / E-Bass erlernt 
werden. Von Anfang an wird der 
wöchentliche Instrumentalunter-
richt, als Einzel-, 2er- oder 3er-Un-

terricht von einer ebenfalls wö-
chentlichen Gruppenstunde be-
gleitet. Dieses „Banderlebniss“ 
steigert die Motivation und fördert 
musikalische und soziale Kompe-
tenz.
Die Gruppenstunde findet später 
dann z.B. in den Jugendorchestern 
der Musikvereine und Schulband 
seine Fortsetzung. Erlernt wer-
den können: Querflöte, Klarinette, 
Saxophon, Trompete, Horn, Tenor-
horn, Posaune, Keyboard, E-Gitar-
re/E-Bass, Schlagzeug.
In einer Schnupperphase können 
zuerst 2 Instrumente nach Wahl 
ausprobiert werden.
Gruppenstunde Neuenburg: Mitt-
woch 14.15-15.00 Uhr, Grund-
schule Musikraum; Unterricht 
nach Absprache. Zuhören bei der 
Probe der aktuellen Bläserklasse: 
Mittwochs 15.00-16.00 Uhr, Mu-
sikraum. Zienken/Grißheim: Nach 
Absprache.

Erfahrene Gründungsberater des 
Steinbeis-Beratungszentrum 

Unternehmensgründung und -ent-
wicklung geben konkrete und pra-
xisbezogene Tipps für die Schritte 
in die Selbständigkeit, unterstützen 
Jungunternehmer in der Startphase 
und gehen auf die Anforderungen 
bei der Unternehmensnachfolge 
ein. Die Gemeinde Teningen ver-
anstaltet mit der Wirtschaftsförde-
rung Region Freiburg am 21. No-
vember 2013 eine kostenlose Ori-
entierungsveranstaltung für Exis-
tenzgründerinnen und Existenz-
gründer.
Im Rahmen der vierstündigen 
Abendveranstaltung wird u.a. 

„Es war erschreckend zu sehen, 
wozu Menschen fähig sind.“, er-
klärte Julia, 10b, die mit ihrer Klas-
se am 21.10.2013 das ehemalige 
Konzentrationslager Struthof im 
Elsaß / Frankreich besuchte. Die-
ses gemeinsame Projekt  der Ma-
thias von Neuenburg Realschule 
und der Zähringer Werkrealschu-
le  wurde in den 9. Klassen in den 
Fächern Geschichte (G) und Wirt-
schaft und Zeitgeschichte (WZG) 
ausführlich vorbereitet. Die Schü-
lerinnen und Schüler bereiteten 
kleine Referate für die einzelnen 
Stationen vor, die sie dann ihren 
Mitschülern vortrugen. Im KZ Stru-
thof kamen zwischen 1941 und 
1944 Tausende von Menschen 
infolge von Entbehrungen, Miss-

Samstag, 02.11.2013, 
20.00 Uhr Lichtgang in Steinen-
stadt, Heimatverein, Baselstabhal-
le

Sonntag, 03.11.2013, 
11.15 Uhr Stadtführung mit Muse-
umsbesuch, Museum für Stadtge-
schichte am Franziskanerplatz

Mittwoch, 06.11.2013, 
20.00 Uhr Offenes Lieder singen, 
Gesangverein Grißheim, Gasthaus 
Kreuz

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

Sparen Sie mit Ökostrom – in-
dividuelle Beratungen in Stei-

nenstadt. Nutzen Sie die kosten-
lose Ökostrom-Beratung unseres 
Partners badenova und lassen Sie 
sich Ihre Ersparnisse durch den 
Wechsel zu badenova Ökostrom 

berechnen. Frau Sütterlin steht 
Ihnen für ein persönliches Be-
ratungsgespräch immer diens-
tags nach Vereinbarung zur Ver-
fügung.
Ihren persönlichen Termin ver-
einbaren Sie unter der kostenlo-
sen Servicenummer 0800 279 
10 10   www.badenova.de/neu-
enburg
Unsere Beraterin Frau Monika 
Sütterlin freut sich auf Sie.

Gegen das Vergessen
handlungen, Krankheit oder durch 
Todesurteil um. Der Besuch eines 
authentischen Ortes, an dem die 
Grausamkeiten und die menschen-
verachtende Behandlung von Regi-
megegnern und sonstigen im NS-
Staat verfolgten Minderheiten ge-
zeigt werden, ist ein wesentlicher 
Bestandteil einer bewussten und 
realistischen Auseinandersetzung 
mit der Geschichte und wird als 
Gemeinschaftsprojekt des Schul-
verbundes jedes Jahr durchgeführt. 
Es sei gut, dass solche Orte wei-
terhin existierten, betonte Cemre, 
10b. Dennoch sei, so Julia, die Si-
tuation kaum vorstellbar. Dominik, 
ebenfalls 10b, fügte hinzu, dass 
man auf jeden Fall besser verstehe, 
was damals passierte. 

Orientierungsveranstaltung 
für Existenzgründer/innen

auf folgende Punkte eingegan-
gen: Konkrete Antworten auf Fra-
gen rund um die Selbständigkeit, 
Chancen und Risiken der Selb-
ständigkeit, Dialog und Feed-
back zur Gründungsidee, Über-
blick über Förder- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten. Weitere In-
formationen unter www.stw.de/
su/1678. Die kostenlose Veranstal-
tung findet statt: Donnerstag, den 
21.11.2013 von 17-21 Uhr, im Rat-
haus, in Teningen, Riegeler Straße 
12, statt. Anmeldung ist erforder-
lich beim Steinbeis-Beratungszen-
trum Unternehmensgründung und 
-entwicklung: Tel. 0761 28561270 
oder johannes.merkel@stw.de

Donnerstag, 07.11.2013, 
19.00 Uhr 600 Jahre Konstanzer 
Konzil, Stadthaus

Termine außerhalb

Freitag, 08.11.2013, 19.00 Uhr: 
Wein und Käse Abend, Landfreu-
en Auggen, Auggener Winzerkel-
ler. Infos und Anmeldung bis zum 
04.11.2013 unter 07631/12692 
Cornelia Krause oder per E-Mail 
info@landfreuen-auggen

Termine aktuell
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Für Einbrecher beginnt ab sofort 
wieder die arbeitsreiche Jahres-

zeit – abends wird es früher dunkel 
und erleichtert den Dieben unge-
mein ihre Arbeit. Werden die Ta-
ge kürzer, steigen gleichzeitig er-
fahrungsgemäß die Zahlen der Ein-
brüche in Wohn- und Geschäfts-
häuser. Die früher einsetzende 
Dunkelheit kommt den Einbre-
chern dabei gerade recht. Haus-
bewohner befinden sich noch bei 
der Arbeit oder erledigen Einkäu-
fe, während Einbrecher bereits an-
hand der Beleuchtung im Haus er-
ahnen können, ob jemand zuhau-
se ist oder nicht. 
In wenigen Minuten ist schon al-
les vorbei. Die Täter dringen meist 
über die der Straße abgewandten 
Hausseite ein. Brachial oder mit 
Stemmeisen werden Türen oder 
Fenster aufgebrochen und ebnen 
den Wege in das Gebäude. Ziel-
gerichtet  durchsuchen die Einbre-

Instrumentenkarussell

Manche Kinder und Jugendli-
che würden gerne ein Mu-

sikinstrument erlernen, können 
sich aber nicht für ein Instrumen-
talfach entscheiden. Die Musik-
schule Markgräflerland bietet für 
Halb- oder Unentschlossene ab 7 
Jahren das Instrumentenkarussell 
an. Es sind noch Plätze frei. Der 
Unterricht beginnt ab November/
Dezember, Termine nach Abspra-
che. Anmeldung und Informati-
on: Musikschule Markgräflerland, 
Schwarzwaldstr. 9, 79418 Schli-
engen, Tel. 07635-8246881, Mail 
musikschule@musik-markgraefler-
land.de.

BIZ & Donna

„Sich selbst der beste Coach sein!“ 
Am Donnerstag, 7. November, in-
formiert Sabine Brendlin, Integrati-
onsberaterin in der Agentur für Ar-
beit Freiburg, wie man auch un-
ter schwierigen Situationen seine 
Kraftressourcen aktiviert und mit 
diesem „Rückenwind“ Herausfor-
derungen erfolgreich meistert. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Anmel-
dung erforderlich bis Montag, 4. 
November, telefonisch unter 0761 
2710 264 oder per E-Mail an Frei-
burg.BiZ@arbeitsagentur.de.

KKW Fessenheim:
Sirenentests

An jedem ersten Donners-
tag eines Monats führt das 

Kernkraftwerk in Fessenheim ge-
gen 12.00 Uhr mittags Sirenen-
tests durch. Die Sirene ist in einem 
Umkreis von 2 Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde 
im Falle eines Unfalles auf Anord-
nung des Präfekten ausgelöst wer-
den, um die Bevölkerung zu war-
nen. (Kro)

Endausbau 
Otto-Hahn-Straße

Es ist beabsichtigt den 
südlichen Teil der Ot-

to-Hahn-Straße mit Gehwe-
gen endgültig herzustellen. Der 
Zeitplan sieht vor, mit den Ar-
beiten ab dem 04.11.2013 zu 
beginnen. Mit einer Fertigstel-
lung wird Ende November ge-
rechnet. In dieser Zeit ist mit 
Verkehrsbehinderungen zu 
rechnen. 

Tannen und Fichten als 
Weihnachtsbäume für 
öffentliche Plätze

Wie in den vergangenen Jah-
ren nimmt die Stadt Neuen-

burg am Rhein Tannen und Fich-
ten für die Aufstellung als Weih-
nachtsbäume auf öffentlichen Plät-
zen entgegen. Grundstücksbesit-
zer, die Tannen oder Fichten zur 
Verfügung stellen möchten, kön-
nen dies bei dem Betriebshofleiter, 
Herrn Bechtold, Tel. 07631/ 791-
220 melden. Die Bäume können 
nur gefällt werden, wenn dies im 
Rahmen der Baumschutzsatzung 
der Stadt Neuenburg am Rhein 
möglich ist. (se)

Polizei warnt: Einbrecher sind unterwegs
cher sämtliche Räume nach leicht 
zu transportierendenen Wert-
gegenständen wie Bargeld oder 
Schmuck und verschwinden da-
nach wieder. 
In den vergangenen drei Wochen 
konnte bereits wieder eine Zu-
nahme der Einbrüche im Zustän-
digkeitsbereich der Polizei Müll-
heim wahrgenommen werden. 
Betroffen waren im Monat Okto-
ber bereits die Gemeinden Neuen-
burg, Bad Krozingen, Auggen, Ba-
denweiler, Hartheim, Bremgarten, 
Buggingen und Müllheim. 
Gemeinden mit Grenznähe sind 
dabei offensichtlich beliebter als 
Orte im Hinterland. In vielen Fäl-
len hat sich gezeigt, dass die Diebe 
zu dritt unterwegs sind. In einem 
Fluchtfahrzeug wartet einer der Tä-
ter abgesetzt auf seine beiden Be-
gleiter, welche für gewöhnlich zu 
Fuß auf Beutefang gehen. 
Einbruchsopfer, wachsame Nach-
barn oder andere Hinweisgeber 
sollen bei der Feststellung von 
möglichen Einbrechern bitte über 
den kostenlosen Polizeinotruf 110 
umgehend Hilfe verständigen und 

nicht persönlich mit den Tätern 
in Kontakt treten. Kennzeichen, 
Fluchtrichtung und Personenbe-
schreibungen sind dabei äußerst 
hilfreich.      
Das Sicherheitsgefühl nach einem 
Einbruch ist bei vielen Opfern die-
ser Eigentumsdelikte gestört und 
nicht nur der materielle Schaden, 
sondern häufig auch dauerhaft 
psychische Belastungen können 
die Folge sein. Oft werden die Ge-
fahren unterschätzt und die Eigen-
tümer von Firmen – und Wohn-
häusern vernachlässigen deshalb 
den Einbruchschutz.
Bei den kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen oder im Internet unter 
www.polizei-beratung.de erfahren 
Sie, wie Sie Ihre eigenen vier Wän-
de vor ungebetenen Gästen schüt-
zen können. Dass ein Einbruch 
kein unabwendbares Schicksal 
sein muss, zeigt in vielen Fällen die 
Spurensicherung vor Ort. Woh-
nungseinbrecher scheitern oft an 
effektiver Sicherheitstechnik und 
brechen ihr Vorhaben nach weni-
gen Minuten wieder ab, um sich 
leichtere Beute zu suchen. 
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Eine Voranmeldung über die RE-
GIO VHS ist erforderlich. www.

neuenburg.de; anita.kern@neuen-
burg.de; Info-Tel. 07631/7489-721.

Fitness-Plus
Den Arbeitsalltag hinter sich lassen 
und Zeit für sich und seinen Kör-
per nehmen - dies ist das Ziel je-
der Stunde. Fitnessgymnastik mit 
Gleichgesinnten motiviert und 
macht Spaß. Nach einem etwa 20 
bis 30minutigen Warm-up (Musik 
unterschiedlichster Rhythmen: Sal-
sa, Drums, 80iger, Aktuelles) wird 
der Körper, Muskeln und Gelenke 
mit gezielten Übungen zur Kräfti-
gung, Dehnung, Gleichgewicht, 
Koordination und Kondition bear-
beitet. Der Einsatz von verschiede-
nen Sportgeräten lockert die Stun-
de auf. Eine Kostenübernahme Ih-
rer Krankenkasse ist möglich. Er-
kundigen Sie sich! Leitung: Beate 
Hohlbaum, Dienstag, 05. Novem-
ber, 19:30 - 20:30 Uhr, 8mal, Ge-
meindesaal in Steinenstadt, Kurs-

Neue Kurse der REGIO-Volkshochschule
nr. 510540

Wer haftet für den Unterhalt der 
Eltern, wenn diese durch Krank-
heit und Pflege nicht mehr selber 
aufkommen können? – Vortrag
Welches Vermögen der Eltern 
muss verbraucht werden bevor 
Sozialhilfeleistungen bezahlt wer-
den. Sind Kindern ihren Eltern un-
terhaltspflichtig? Ab wann und in 
welcher Höhe? Müssen Schen-
kungen zurückbezahlt werden? 
Der Referent Rechtsanwalt Mar-
kus Boll, Fachanwalt für Familien-
recht, steht Ihnen bei diesen und 
weiteren Fragen gerne zur Verfü-
gung. Donnerstag, 14. November, 
19.00 – 21.00 Uhr, Bildungshaus 
Bonifacius Amerbach, UG, Kurs-
raum 1. Kursnr. 501561. Eine vor-
herige Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.

Mit dem „Blauwal“ in die 
Altstadt von Mulhouse
Für viele unbekannt, weist die süd-

liche Elsassmetropole eine ganze 
Reihe von historisch interessanten 
Gebäuden, Straßen, Gassen und 
Plätzen auf, die Gérard Kraemer, 
selbst Freskenmaler und Hobby-
historiker, mit geschichtlichen Er-
eignissen zu verbinden weiß und 
durch das Berichten von Anekdo-
ten zum Leben erwecken wird. Sie 
entdecken Wandmalereien, besu-
chen unter anderem das kunsthis-
torische Museum und lernen da-
bei die famosen Kirchenfenster aus 
dem 14. Jahrhundert in der protes-
tantische Stephanskirche (Temple 
Saint-Étienne) kennen. 
Freitag, 15. November, Abfahrt 
Neuenburg am Rhein, Bahnhof: 
09:50 Uhr, Ankunft Mulhouse: 
10:11 Uhr. 
Heimfahrt: Abfahrt Mulhouse: 
14:27 Uhr, Ankunft Neuenburg am 
Rhein, Bahnhof: 14:46 Uhr. Treff-
punkt: Bahnhof, Neuenburg am 
Rhein. Kursnr. 501506. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich.

Schwimmen für Grundschulkinder
Der Kurs beginnt Dienstag, 19. No-
vember, umfasst 12 Termine und 
findet jeweils dienstags und don-
nerstags von 13.45 - 14.45 Uhr 
im Neuenburger Hallenbad statt. 
Kursnr. 510586

Schwimmen für Vorschulkinder, 
2 x wöchentlich
Voraussetzung für einen erfolgrei-
chen Abschluss des Schwimmkur-
ses ist neben altersgerechten mo-
torischen Fertigkeiten der Wil-
le Ihres Kindes, schwimmen ler-
nen zu wollen. Die Schwimmstun-
den bauen auf dem Erlernten aus 
der vorherigen Stunde auf. Alters-
gruppe: bei Kursbeginn 5 Jahre. 
Der Kurs unter Leitung von Uwe 
Nietschmann, umfasst 14 Termine, 
beginnt Mittwoch, 20. November 
und findet jeweils mittwochs 13.30 
- 14.30 Uhr und freitags 13.00 - 
14.00 Uhr im Neuenburger Hal-
lenbad statt. Änderungen sind vor-
behalten. Kursnr. 510582

Aktive Vereine

Das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein lädt herzlich ein zum 

Seniorennachmittag. Termin: Don-
nerstag, 7. November 2013, Be-
ginn: 14.30 Uhr im Zähringersaal 
Stadthaus Neuenburg. An diesem 
Nachmittag nimmt Frau Monika 
Haller uns mit auf eine „Zeitrei-
se“ zurück in die „gute, alte Zeit“. 

E1-Mannschaft des 
FC Neuenburg 
mit neuen Trikots

Große Freude gab es bei der 
E1-Jugendmannschaft des FC 

Neuenburg, die sich für die neue 
Fußballrunde mit neuen Trikots 
ausgestattet und vom Textildruck-
geschäft MKShirt4you eine finan-
zielle Unterstützung hierzu erhal-
ten haben. Die Jungs der E1-Mann-
schaft bedanken sich recht herz-
lich für den Zuschuss sowie für die 
mitgebrachten Mützen, die bei den 
Kindern super angekommen sind.
Das Bild zeigt die E1-Mannschaft 
mit dem Trainer Murat Yasgüc und 
Jugendleiterin Karin Lemke sowie 
mit dem Sponsor und Inhaber des 
Textildruckfachgeschäftes Micha-
el Klohs.

Seniorennachmittag des Altenwerks
Viele Jugenderinnerungen wer-
den wach bei ihren Geschichten 
und Vorführungen als „Wöschwi-
ib“. Hierzu dürfen die passenden 
Utensilien nicht fehlen! Frau Hal-
ler ist auch bekannt als Gästefüh-
rerin in Kandern als „Hafner Lu-
is“. Mit Elfriede Hüttlin wollen wir 
gemeinsam singen und den Nach-

mittag mit Beiträgen umrahmen. 
Auch Erinnerungen aus dem Kreis 
der Gäste sind willkommen! Freu-
en Sie sich auf diesen Nachmittag, 
der trübe Novembergedanken ver-
gessen lässt! Wir laden Sie herz-
lich ein zu Kaffee und Kuchen. Der 
Eintritt ist wie immer frei, Spen-
denkasse steht bereit.

Abfahrtszeiten des Zubringerbus-
ses (für Benutzer kostenlos): Griß-
heim: 13.30 Uhr, Zienken: 13.35 
Uhr, Neuenburg: Sägeweg (Rich-
tung Steinenstadt): 13.50 Uhr, Stei-
nenstadt Johanniterallee: 13.55 
Uhr, Steinenstadt Kirche: 14.00 
Uhr. Rückfahrt nach Beendigung 
des Nachmittags.
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Am Wochenende war unse-
re erste Herrenmannschaft 

zu Gast beim SV Biengen. Leider 
musste sie sich mit einem 4:1 ge-
schlagen geben. Die zweite Her-
renmannschaft spielte ebenfalls 
und war zu Gast bei den Spfr. Hü-
gelheim. Die Mannschaft gewann 
mit einem 0:3. Die dritte Herren-
mannschaft spielte gegen die Re-
serve der Spfr. Hügelheim und ver-

Frauen-Freizeit pur

Vorschau Termine November: 
14.11.13, 18.00 Uhr Weihnachts-
bäckerei, Anmeldung bei Bet-
tina Meyer Tel. 73873, es sind 
noch Plätze frei. 22.11.13 Jahres-
hauptversammlung, 25. u. 26.11.13 
Adventsfloristik.

Klosterkopfhexen
 

Wie jedes Jahr fand letztes 
Wochenende unser traditio-

nelles Hexenbowling statt, um ei-
nen neuen Bowlingkönig zu küren. 
Am Samstag fuhren wir zum Dis-
cobowling nach Freiburg, um nach 
vielen Runden einen Gewinner zu 
ermitteln. Wie auch die letzten 
Jahre konnte der Titelverteidiger 
den Pokal nicht verteidigen.  Ein 
Novum war dieses Jahr unsere ers-
te weibliche Bowlingkönigin Kim, 
welche den Wanderpokal nun ein 
Jahr beheimaten darf. Auf den Plät-
zen landete der anwesende Rest 
der Familie Duttlinger, Andreas 
und Susanne. Aber wie immer 
stand natürlich der Spaß und das 
Zusammensein im Vordergrund. 
Der 11.11. naht mit großen Schrit-
ten. Infos hierzu gibt es demnächst 
auf der Homepage. Vergesst auch 
nicht Euch für die Weihnachtsfei-
er am 7. Dezember im Forum an-
zumelden.

Bei herrlichem Herbstwet-
ter begann am Samstag-

morgen das 5. Hallenspring-
turnier des Reitclub Cabal-
lus. Pünktlich zum Turnier-
start präsentierte das Hofgut 
Caballus von Karl Walch in 
der großen Halle seinen neu-
en Flockenboden und legte 
so den Grundstein für einen 
guten Sport.
Parcourchef Embert Lüber tat 
das seinige dazu und baute 
anspruchsvolle, jedoch faire 
Parcoure für Pferd und Reiter. 
Höhepunkte waren jeweils 
das Punkte-M Springen am 
Samstag und das M-Springen 
mit Siegerrunde am Sonntag.
Bei der Reiterparty am Sams-
tagabend waren alle Anstren-
gungen der vergangenen Wo-
chen vergessen und es wur-
de gefeiert bis in den frühen 
Morgen. Trotz des wolken-
verhangenen Sonntags, mit 
immer wieder stark einset-
zenden Regenfällen, waren 
sich Veranstalter und Reiter 
einig und sehr zufrieden über 
ein rundum gelungenes Tur-
nierwochenende.

Der Reit- und Fahrsportver-
ein Neuenburg hat im Okto-

ber die diesjährigen Vereinsmeis-
terschaften im Dressur- und Sprin-
greiten sowie im Fahren und Wes-
ternreiten ausgetragen. In der 
Dressur der Klasse E wurde Katha-
rina Graf auf Veltins Vereinsmeiste-
rin vor Eva David auf Rambo. Jessi-
ca Bühler entschied auf Walentina 
die Vereinsmeisterschaft der Klas-
se A für sich. 
Vereinsmeister im Westernreiten 

Rhiiwaldstorzä 

Die Rhiiwaldstorzä stärken sich 
am 11.11. um 18.00 Uhr im 

Neuenburger Hof mit einer Nar-
rensuppe, bevor um 19.00 Uhr 
die Taufe unserer Neuen Isabel-
le, Alexandra, Sophia, Daniel und 
Alex sowie die Ehrungen am Nar-
renbrunnen stattfinden. Um 20.30 
Uhr gehen dann alle gemeinsam 
ins Stadthaus um dort noch ein 
paar Stunden zu verbringen!

Wuhrlochfrösche

Am Freitag, 8. November fin-
det unser monatlicher Stamm-

tisch um 20.00 Uhr im Ratskeller in 
Neuenburg statt.
Am Montag, 11. November sind 
die Wuhrlochfrösche ab 18.11 Uhr 
zu einem kleinen Umtrunk bei 
Wolfgang Hüttlin im Keller einge-
laden. Um 19.11 Uhr geht es dann 
am Wuhrloch in Neuenburg mit 
der traditionellen Taufe der Kaul-
quappen und der Ehrung langjäh-
riger Mitglieder weiter. Bitte im 
kompletten Häs. Im Anschluss dar-
an geht es ins Stadthaus in Neuen-
burg um gemeinsam mit den ande-
ren Neuenburger Narren die Fas-
nachtseröffnung zu feiern.
 

Zigeunerclique
 

Letzten Samstag fand unser Tag 
der offenen Tür im Kostümver-

leih statt. Die Öffnungszeiten so-
wie Kontaktdaten und weitere In-
formationen hierzu findet ihr unter 
www.zigeunerclique.de. Am Mitt-
woch, den 06.11.13 findet unser 
November Stammtisch mit Zigeu-
nerflohmarkt im Kistle um 20.00 
Uhr statt. Wenn ihr also noch Rö-
cke, Blusen, Hemden, Mäntel etc. 
habt alles mitbringen. Der Veran-
staltungskalender für die Kampa-
gne 2013/2014 ist fertig und wird 
am 06.11. verteilt.

Reitverein ermittelt Vereinsmeister 2013
wurde Michael Stecher auf Perde-
mis gefolgt von Nadine Laufs auf 
Magic Star Samira. In den Spring-
prüfungen sicherte sich Sarah 
Grozinger auf Champus die Ver-
einsmeisterschaft in der Klasse E 
vor Sina Berger auf Diamond An-
gel und Jessica Bühler auf Walen-
tina während Sina Schmitt auf Co-
sa Nostra die Vereinsmeisterschaft 
der Klasse A für sich entschied und 
Heike Hoffmann im Sattel von Lu-
cky hinter sich ließ. Vereinsmeiste-

rin der Einspänner in der Klasse E 
wurde Sabrina Höfflin mit Resi ge-
folgt von Heiko Brand mit Honja 
und Sabrina Pfefferle mit Jackson. 
Mit Silver und Solar erreichte Tho-
mas Meier die Vereinsmeister-
schaft im Hindernisfahren der 
Zweispänner in der Klasse E. Ver-
einsmeister in der Klasse A wurden 
Andreas Grässlin mit Emil bei den 
Einspännern und Robert Spittler 
mit Balou und Salomon vor Angela 
Meier mit Silver und Solar.

FC Neuenburg
lor mit 2:6. Unsere Frauenmann-
schaft empfing die Mannschaft aus 
Vörstetten im heimischen Rhein-
waldstadion. Die Frauen konnten 
das Spiel mit 1:0 für sich entschei-
den. Die ausführlichen Spielbe-
richte können auf unserer Home-
page www.fcneuenburg.de4 ein-
gesehen werden.

Vorschau

Am Samstag, 02.11.13 empfängt 
unsere erste Herrenmannschaft die 
Eintracht Freiburg im heimischen 
Rheinwaldstadion. Anpfiff ist um 
14.30 Uhr. Die Frauenmannschaft 
spielt ebenfalls am Samstag und ist 
in Denzlingen zu Gast. Anpfiff ist 
um 14.00 Uhr.
Die zweite Herrenmannschaft 
spielt am Sonntag, 03.11.13 und ist 
zu Gast bei der Spvgg. 09 Buggin-
gen/Seefelden. Anpfiff ist um 14.30 
Uhr. Die dritte Herrenmannschaft 
spielt ebenfalls am Sonntag, be-
reits um 12.30 Uhr gegen die Re-
serve der Spvgg. 09 Buggingen/
Seefelden.

Information
Die Frauenmannschaft des FCN 
sucht dringend eine Torfrau. Auch 
neue Spielerinnen sind jederzeit 
herzlich willkommen, wir freu-
en uns über jede weitere Verstär-
kung unserer Mannschaft. Bei Inte-
resse bitte bei Guido Lemke unter 
der Telefonnummer 07631-793030 
melden.

Wochenende ganz im 
Zeichen des Springsports
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Frauenverein 
Steinenstadt
 
Stammtisch
Am Mittwoch, den 7. November, 
2013 findet der nächste Stamm-
tisch im Gasthaus zum Salmen 
statt. Beginn ist wie immer um 
19.30 Uhr. Alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins sind herzlich 
eingeladen. 
Bitte Vormerken: Ab November 
findet an jedem 3. Mittwoch im 
Monat wieder unser Spiel- und 
Stricknachmittag im Pfarrheim 
statt. Beginn ist wie üblich um 
14.30 Uhr. Alle Senioren sind herz-
lich willkommen.

Offenes Lieder singen

Der Gesangverein Grißheim 
veranstaltet jeden ersten Mitt-

woch im Monat ein „Offenes Lie-
der singen“. Diese sind um 20.00 
Uhr im Gasthaus Kreuz in Griß-
heim. Gesungen werden Volks-
lieder, aber auch Ohrwürmer - 
Schlagerlieder. An den Aben-
den besteht auch die Möglichkeit 
Wunschlieder aufzuschreiben, die 
beim nächsten Mal gesungen wer-
den können. Willkommen sind Al-
le, die Lust am Singen oder zuhö-
ren haben. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wichtig: Es ent-
stehen keinerlei Pflichten. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei. Auf 
Ihr Kommen freut sich der Gesang-
verein „Eintracht“ Grißheim.

Handharmonikaverein

Die Spieler der Oldies 96 nah-
men vergangene Woche Ab-

schied von ihrem Orchestermit-
glied Gabi Zimmermann, die im 
Alter von nur 51 Jahren verstorben 
ist. Das Orchester gestaltete die 
Trauerfeier musikalisch mit. Die 
Oldies 96 werden Gabi stets in lie-
bevoller Erinnerung behalten. 

Kolpingsfamilie 
Neuenburg

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 9. November be-
gehen wir unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung. Beginn ist 
wie immer um 18.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst. Anschl. gehen 
wir zur eigentlichen Versamm-
lung in den St. Bernhard. Neben 
den Tätigkeitsberichten stehen u.a. 
auch wieder die Wahlen der ge-
samten Vorstandschaft auf der Ta-
gesordnung. 

Kolpinggedenktag
In diesem Jahr findet der Kolping-
gedenktag nicht in Neuenburg 
statt. Anlässlich des 200-jährigen 
Kolpingjubiläum feiert die Region 
gemeinsam am 8. Dezember im 
Breisacher Münster. Auch wir wer-
den daran teilnehmen. Der Gottes-
dienst mit Landespräses Wolf-Die-
ter Geißler beginnt um 10.30 Uhr. 
Abfahrt in Neuenburg ist um 9.30 
Uhr am St. Bernhard (Fahrgemein-
schaften). Nach dem Gottesdienst 
wird in St. Hildegard (Gemeinde-
zentrum) ein Mittagessen gereicht.
Wer gerne mitgehen möchte, soll-
te sich so schnell wie möglich bei 
Karl-Heinz Blank (Tel. 7898) oder 
Wolfgang Knaus (Tel.: 73662) an-
melden, denn wir müssen die Teil-
nehmer bis zum 4. November an-
melden.

„Offenes Singen“ in 
Steinenstadt

Der Männergesangverein 1862 
Steinenstadt lädt zum „Offe-

nen Singen“ ein. Herzlich willkom-
men sind alle, die am Singen, an 
der Musik Freude haben. Es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich, 
keine Verpflichtungen mit der Teil-
nahme verbunden. Beim letzten 
Mal waren noch Plätze frei, ver-
suchen Sie es doch einfach auch 
einmal. Sie wissen ja „wo man 
singt,  da lass Dich ruhig nieder…“. 
Wann: Am 5. November 2013 
um 19.00 Uhr und dann jeden 1. 
Dienstag im Monat. Wo: Im Rat-
haus in Steinenstadt – Probelokal. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Schlaganfall-Selbsthilfe
 

Unser nächstes Treffen fin-
det am Montag, den 4. No-

vember 2013 statt. Wir treffen uns 
um 15.00 Uhr in der Helios-Kli-
nik Müllheim. Der Psychologe der 
Parkklinik Neurologie Herr Heu-
beck besucht uns. Ansprechpart-
ner: Ute Seger 07635/825170.

Am vergangenen Freitag spiel-
te die zweite und dritte Mann-

schaft des TTC Grißheim, wäh-
rend unsere Erste spielfrei hat-
te. Die Zweite musste im Derby 
gegen den TTV Auggen ran und 
wollte um jeden Preis gewinnen. 
Das deutliche Ergebnis von 9:2 
Punkten spricht für sich, die Aug-
gener wurden von der Platte ge-
fegt. Punkte für den TTC erzielten 
in den Doppeln 1x Trenkle/Birkho-
fer, 1x Steinkuhl/Fräulin und in den 
Einzeln 2x Trenkle, 1x Birkhofer, 1x 
Selz, 1x Fräulin, 1x Steinkuhl sowie 
1x Brühl. Ein Mannschaftssieg zu 
dem jeder seinen Teil beitrug.
Die Dritte war zu Gast in Wa-
senweiler und musste sich nach 
1h30min dem SV Wasenweiler 
geschlagen geben. Das Spiel ver-
lief zu schnell für unsere Borussi-
aner und zog an den Spielern vor-
bei. Einzig Roger Meyer und Wolf-
gang Backes fanden kurzzeitig zu 
ihrer Form und konnten jeweils ei-
nen Punkt in den Einzeln ergattern. 
Das Spiel endete 2:8 aus Sicht der 
Borussianer. Am 08.11. spielen so-
wohl die Erste als auch die Zweite 
zu Hause in der Grißheimer Rhein-

Die Kämpferin Valeska Grozinger trainiert in 
der Judo-Abteilung des TV Neu-

enburg. Mit einem zweiten Platz bei den Kreismeisterschaften und einem 
dritten Platz bei den Landesmeisterschaften, startete sie erfolgreich in ihr 
erstes Jahr der unter 15-Jährigen. Die Judo Abteilung gratuliert ihr zu die-
sem Erfolg!

TVN Turnen tagt

Ganz herzlich einladen möch-
ten wir zur Jahreshaupt-

versammlung der Turnabteilung 
des  Turnvereins Neuenburg am 
Dienstag, dem 12.11.2013, 20.00 
Uhr im Vereinsheim des Turnver-
eins bei den Tennisplätzen.  Die 
Tagesordnung können Sie unse-
ren beiden geschalteten Anzeigen 
vom 25.10.2013 und 8.11.2013 im 
Stadtanzeiger entnehmen. Über Ihr 
Interesse würden wir uns freuen. 

TTC Borussia Grißheim
halle, wobei unsere erste Mann-
schaft das momentane Spitzen-
spiel Erst- gegen Zweitplatzier-
te ausspielen wird. Wir freuen uns 
schon wieder unsere  zahlreichen 
Fans begrüßen zu dürfen! Mehr In-
fos unter: www.ttcborussia.de!
Vorschau der nächsten Spiele:
Fr. 08.11.2013 20.00 TTC Borussia 
Grißheim gegen TLV Simonswald  
Fr. 08.11.2013 20.00 TTC Borussia 
Grißheim II gegen TV Merdingen
Fr. 08.11.2013 20.00 TV Breisach 
III  gegen TTC Borussia Grißheim 
III

Erwerb von 
landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
ist grundsätzlich am Erwerb 

von landwirtschaftlichen Grund-
stücken auf der gesamten Gemar-
kung Neuenburg am Rhein interes-
siert.  Kaufangebote nimmt das Lie-
genschaftsamt, Frau Petra Brom-
berger, Tel. 07631/791-158, e-Mail: 
petra.bromberger@neuenburg.de 
gerne entgegen.
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Ergebnisse
FC Steinenstadt 1 – SG Stau-
fen-GruWe 1 = 2:2
FC Steinenstadt 2 – SG Stau-
fen-GruWe 2 = 0:1
 A-Jgd. SG Steinenstadt – SG Mals-
burg = 0:2
A-Jgd. SG Steinenstadt – SV Todt-
nau = 0:5 (Bezirkspokal)
B-Jgd. SG Steinenstadt spielfrei
C-Jgd. SG Steinenstadt spielfrei
D-Jgd. SG Steinenstadt – SC Vögis-
heim-Feldberg = 7:3
E-Jgd. VfR Hausen – FC Steinen-
stadt = 2:8
E-Jgd. FC Steinenstadt – SV Hart-
heim = 4:2
Die G-Jugend nahm erfolgreich 
beim Turnier in Sulzburg am 26.10. 

Zusammenfassung
Die Herren I kamen in einem tem-
poreichen Spiel zu einem klaren 
Heimerfolg gegen den TV Todt-
nau (27:23). Die Damen I kommen 
trotz schlechtem Start über eine 
kämpferische Starke Leistung zu ei-
nem verdienten Sieg gegen die Ein-
tracht Freiburg (21:24).

Ergebnisse akt. Spieltag:
Damen I SF Eintr. Frbg - HG Müllh/

Da das Spiel der 3. Mannschaft 
verlegt werden musste, fan-

den am vergangenen Samstag nur 
2 Spiele statt. Mit einer deutlichen 
Niederlage, kehrte die 2. Mann-
schaft aus Waldkirch zurück. Mit 
0:8 Punkten und 2997:3121 Ke-
gel unterlag man dem KSC VK 
Waldkirch 2. Es spielten: Konrad 
Schmidt 512, Markus Schulz 512, 

SG Grißheim D2 – Spvgg Unter-
münstertal DII   1:13;

SG Grißheim C2 – SG Kirchhofen 
CII   1:4;
SG Tunsel B – SG Buggingen BI  
1:2, ein wichtiger Auswärtssieg, 
der den 2. Tabellenplatz festigt;
ESV Freiburg B – SG Buggingen BII 
2:1;
FC Heitersheim C – SG Grißheim 
CI  0:3;
Alem. Müllheim D – SG Grißheim 
DI  0:4;

KC Fortuna Neuenburg
Mike Winter 503, Alois Stuch-
ly 503, Herbert Kappeler 496 und 
Werner Günthner mit 471 Ke-
gel. Nach 5 Niederlagen in Folge, 
konnte die 1. Mannschaft endlich 
ihren ersten Saisonsieg feiern. 
Nach schwachem Beginn, wur-
de der SKC Freundschaft Wol-
terdingen mit 5:3 Punkten und 
3201:3029 Kegel besiegt. Über-

ragender Akteur war Richard van 
Steenis, der mit 613 Kegel einen 
neuen Bahnrekord spielte. 
Weiter aktiv waren: Hubert Bierle 
549, Alexander Süße 538, Jürgen 
Selz 510, Uli Faller 510 und Toni 
Piccirilli mit 481 Kegel. Der nächs-
te Spieltag findet erst am 09./10. 
November statt. 
Am Samstag, um 13.00 Uhr, emp-

fängt die 3.Mannschaft FA Heros 
Freiburg 2. Danach, um 16.15 Uhr, 
ist der KSC BW Denzlingen 2 Gast 
der 2. Mannschaft. 
Die 1. Mannschaft spielt, um 16.15 
Uhr, beim SKV Bonndorf. Am 
Sonntag sind dann auch wieder die 
Frauen im Einsatz. Sie treten, um 
15.00 Uhr, bei der SG RW Bühl-
Renchtal an. 

Ergebnisdienst der SF Grißheim
SF Eschbach E – SF Grißheim E 
16:0;
Aktive: SF Grißheim – SV Tun-
sel  6:0, souveräner Sieg nach 2:0 
Halbzeitführung. Damit ist die 
Herbstmeisterschaft sicher, auf der 
wir uns aber nicht ausruhen dür-
fen.
Vorschau: Freitag, 01.01.2013:
FC Wolfenweiler D2 – SG Griß-
heim um 17.00 Uhr in Wolfenwei-
ler;
SF Grißheim E – FC Heitersheim E 

um 16.00 Uhr in Grißheim;
SG Grißheim C2 – SG Steinenstadt 
um 18.00 Uhr in Hügelheim;
Samstag, 02.11.2013:
SG Kiechlinsbergen B – SG Bug-
gingen B um 11.00 Uhr in Endin-
gen;
SG Buggingen B2 – SG Opfingen B 
um 14.00 Uhr in Hügelheim;
SG Grißheim C1 – FC Neuenburg 
C um 14.00 Uhr in Hügelheim;
SG Grißheim D1 – SV Breisach D 
um 13.30 Uhr in Grißheim;

Sonntag, 03.11.2013:
SG Buggingen A – FC Bad Krozin-
gen A um 11.00 Uhr in Hügelheim
Aktive:
SF Grißheim II – SF Hügelheim II 
um 12.30 Uhr in Grißheim;
SF Grißheim I – SF Hügelheim I um 
14.30 Uhr in Grißheim.
Bitte vormerken: Am Samstag, den 
7. Dezember 2013, führt die Fuß-
balljugendabteilung der Sport-
freunde in Grißheim eine Papier-
sammlung durch.

HG Handball
Neu 21:24 
männl. A-Jgd SG Meiß/Nonn - HG 
Müllh/Neu 41:32 
Herren I HG Müllh/Neu - TV Todt-
nau 27:23 
Herren II HG Müllh/Neu 2 - TV 
Frbg-St.Geo 28:26 
Herren II Pok. HG Müllh/Neu 2 - 
SG Waldk/Denz 2 34:39 
männl. B-Jgd SG Waldk/Denz - 
HG Müllh/Neu 29:21 
männl. C-Jgd SG Waldk/Denz - 

HG Müllh/Neu    
männl. D-Jgd HG Müllh/Neu - DJK 
Säckingen    ausgf.
männl. E-Jgd II HG Müllh/Neu 2 - 
SG Lörr/Bromb 4:0 
männl. E-Jgd I HG Müllh/Neu - SG 
Lörr/Bromb 4:0 
männl. EJgd HG Müllh/Neu 2 - HG 
Müllh/Neu 2:2 
weibl. C-Jgd TV Todtnau - HG 
Müllh/Neu 20:10   
weibl. D-Jgd HG Müllh/Neu - SG 

Maulb/Stein 9:31 
weibl. E-Jgd SG Waldk/Denz - HG 
Müllh/Neu    ausgf.

Ausblick kom. Spieltag:
Damen I Pok. 29.10.13, 20.30 Uhr 
HG Müllh/Neu - TSV March    
Herren I 02.11.13, 17.00 Uhr ESV 
Freiburg - HG Müllh/Neu    
mänl. C-Jgd 02.11.13, 16.50 Uhr SF 
Eintr. Frbg - HG Müllh/Neu

FC Steinenstadt
teil.
 Vorschau
So. 03.11.  SC Zienken 1 - FC Stei-
nenstadt 1 – 14.30 Uhr
So. 03.11. SC Zienken 2  - FC Stei-
nenstadt 2 – 12:30 Uhr
A-Jgd. So. 03.11. FC Tumringen - 
SG Steinenstadt – 13:00 Uhr
B-Jgd. Sa. 02.11. SG Steinenstadt 
– SV Liel-Niedereggenen – 16:00 
Uhr
C-Jgd. Fr. 01.11. SG Grisheim 2 - 
SG Steinenstadt – 18:00 Uhr
D-Jgd. Sa. 02.11. SV Sulzburg - SG 
Steinenstadt - 11:00 Uhr
E-Jgd. Sa. 02.11. SV Biengen - FC 
Steinenstadt - 11.00 Uhr
Weitere Infos unter www.fcstei-
nenstadt.de
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 1. November
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)

Sonntag, 3. November  
10.00 Uhr Gottesdienst in Neuen-
burg mit Pfr. Armin Graf

Montag, 4. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Dienstag, 5. November
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Mittwoch, 9. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 und 17.30 Uhr Konfirman-
denkurs

Freitag, 8. November
16.00 Uhr PreTeenTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Duty free (ab 14. Jahren)

Grißheim
Sonntag, 3. November
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
(Pfr. Geisler)
10.00 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfr. Geisler)

Steinenstadt
Sonntag, 3. November 
Reformationsfest
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-
gen (Pfr. Dr. Schulze-Wegener) an-
schließend Kirchenkaffee. Thema: 
450 Jahre Heidelberger Katechis-
mus: Was ist wahrer Glaube? Fra-
gen: 20-22. Wer eine Mitfahrgele-
genheit braucht, kann sich gerne 
an Familie Stotz, Steinenstadt wen-
den Tel.: 07635/3433.
10.15 Uhr Gottesdienst  in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener)
Thema: 450 Jahre Heidelberger 
Katechismus: Was ist wahrer Glau-
be? Fragen: 20-22

Mittwoch, 6. November
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Kirchengemeinderat
Das Wählerverzeichnis für die 
Kirchengemeinderatswahl liegt 
im Evang. Pfarramt, Oberdorf-
str. 2 in Auggen vom 25.10.2013 
bis zum 10.11.2013 zur öffentli-
chen Einsicht aus. Folgende Perso-
nen stellen sich zur Wahl: Jürgen 
Czech, Christa Iburg, Hermann 
Mayer, Lydia Schneider, Heidi 
Schwarz-Schindler, Annette Stotz, 
Hildegard Vomstein.Die Wahl er-
folgt als Briefwahl, die Unterlagen 
werden Ihnen per Post zugestellt. 
Die ausgefüllten Stimmzettel kön-
nen in der Prälat-Hebel-Kirche, 
Bellinger Str. 10 (Briefkasten), bei 
allen Kirchengemeinderatsmitglie-
dern sowie  im Pfarramt Auggen 
(Oberdorfstr. 2) abgeben werden. 
Am Wahltag (1. Advent) können 
die Stimmzettel noch während des 
Gottesdienstes (9.00 Uhr bis 10.00 
Uhr) abgegeben werden. 
Die Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses erfolgt hier im Schliengener 
Mitteilungsblatt.

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Freitag, 1. November 
– Allerheiligen
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe, 
mitgestaltet vom Kirchenchor
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se, mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe, mitgestaltet vom Kirchen-
chor
14.00 Uhr Neuenburg Gräberbe-
such
15.00 Uhr Grißheim Gräberbesuch
15.00 Uhr Steinenstadt Gräberbe-
such

Samstag, 2. November 
– Allerseelen
16.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org – mitgestaltet von der Kolpings-
schola
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr.i.R. 
Schulz)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Josefine Kappeler; Rita Männlin 
und verstorbene Angehörige; Hil-
da Zanger geb. Grathwol)
17.45 Uhr Grißheim Sakrament der 
Versöhnung – Beichte (Pfr. Ganz)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 

am Vorabend

Sonntag, 3. November
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se (Kollekte für die Bücherei – 
Buchsonntag)
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 4. November
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg

Dienstag, 5. November
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe (Gedenken an alle verstor-
benen Priester unserer drei Pfarrei-
en Mariä Himmelfahrt Neuenburg 
am Rhein, St. Michael Grißheim 
und St. Barbara Steinenstadt)

Mittwoch, 6. November
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt

19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se (Gedenken an Bettina Hof-
mann-Badamdeh)

Donnerstag, 7. November
17.00 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Daniel En-
gelmann)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 8. November
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
(Gedenken an Agnes Diringer)
19.30 Uhr Grißheim Eucharistische 
Anbetung mit sakramentalem Se-
gen (bis 20.00 Uhr)

Restmüll & 
gelbe Säcke

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für den 
Restmüllmüll und die gelben Säcke ist 
auf Montag, 4. November, fest-
gelegt. 


